
sten bot. Vorsitzender Hans Reiser und seine 
Mitstreiter erhielten denn auch immer wieder 
großes Lob für ihr Engagement. Ein wichtiges 
Ergebnis und ein Lohn der Mühen war aber si­
cherlich, daß sich die Gruppe Bamberg in die­
sen frühen Jahren des Frankenbundes prächtig 
entwickelte und nicht nur im Bestand erhalten 
blieb, sondern kontinuierlich neue Mitglieder 
begrüßen konnte. So überdauerte die Gruppe 
auch die dunklen Zeiten des „Dritten Reiches“ 
und des Zweiten Weltkrieges. Die Reihe der 
Barbarafeiern, die 1932 begonnen wurde, 
mußte nach 1939 zunächst ausgesetzt werden. 
Aber bereits 1950 konnte im „Großen Harmo­
niesaal“ die Tradition wieder fortgeführt wer­

den. Seither fanden sie jedes Jahr ohne Unter­
brechung statt, und jedes Mal konnten nam­
hafte Referenten gefunden werden, die mit ih­
ren interessanten Ausführungen der Gruppe 
immer wieder neue Mitglieder gewannen.

Heute zählt die Gruppe Bamberg des Fran­
kenbundes rund 550 Mitglieder und immer 
noch wird ein umfangreiches und vielfältiges 
Programm angeboten. Auch nach 90 Jahren 
ist die Gruppe also noch aktiv und attraktiv, 
und sie wird mit ihrem Schwung und ihrer en­
gagierten Vorstandschaft auch die nächsten 
Kapitel zu ihrer dann 100jährigen Geschichte 
gut füllen können.

___________________________________________ Intern
Vorankündigung

Vor 50 Jahren wurde die FRANKENBUND-Gruppe Bad Neustadt an der Saale wiederge­
gründet. Aus diesem Anlaß lädt sie uns

am 07. Mai 2011 zum 82. Bundestag nach Bad Neustadt

ein. In der Festveranstaltung im alten Amtshaus wird Frau Dr. Annette Faber vom Bayeri­
schen Landesamt für Denkmalpflege/Oberfranken einen Vortrag über die katholische Pfarr­
kirche St. Kilian in Alsleben, einem kleinen Ort in der Nähe von Bad Königshofen im 
Grabfeld, halten. Musikalisch umrahmt wird der Festakt von der aus Bad Neustadt stam­
menden Pianistin Anne Riegler.

Beginn der Veranstaltung im alten Amtshaus: 10.00 Uhr

Ab 9.30 Uhr gibt es das mittlerweile zur Tradition gewordene Begrüßungsfrühstück im Erd­
geschoß des alten Amtshauses. Zur nachmittäglichen Delegiertenversammlung treffen wir 
uns im Bildhäuser Hof.

Für die Nichtdelegierten werden drei Führungen angeboten:

• Stadtführung mit Besuch der Karmeliterkirche;

• Besuch des Ortsteils Brendlorenzen mit Besichtigung der St. Johanniskirche

• Besichtigung der Burg Salzburg

Weitere Informationen sowie die offizielle Einladung an die Delegierten mit der Tagesord­
nung finden Sie im nächsten FRANKENLAND-Heft.

Auf Ihr Kommen freut sich die Bundesleitung!

57


